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nebst 1 Anlage 

dem 
Deutschen Generalkonsulat 

in Ottawa 
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7 .. 9lnt 

dem Deutschen Konsulat 
' in Montreal 

je besonders-
mit Beziehung auf den Krlaß vom 11. Juni d.J. -W VIII a 1278-
zur gefälligen Kenntnis. 
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Auswärtiges Amt -rlir , den 6. September 1938. 

W VIII a 1939 

* 

Sehr geehrter Herr Macdonald! 

I Anschluß an da» Schreiben vom 11. Juni 1938 -W Villa 
1279- teile ich Ihnen mit, da3 für die zum O-eschSf tsbereich 
des Heichsministeriums für -rnnhrung und Landwirtschaft ge-
hörende berwsohunrssteilen folgende Zahlungewertgrenzen 
mit Fälligkeit in den Monaten August bis November 1938 
festgesetzt worden sind* 

Für Saaten m 220.000,-
für gesalzenen Lachs i» 48.000,-
für Lachskaviar !» 3.000,-
für Hummern in Büchsen B 4.000,-
für Rinderdärme H 4.000,-
für Schweined irme H 4.000,-
für Fischöl n 175.000,-
für Honig » 6.100,-
für frische "pfel H 180.000,-
für getrocknete pfel n 3.000,-

Soweit die früher festgesetzten Zshlungswertgrenzeu 
bis zürn 30. September nicht ausgenutzt werden, können sie 
auf die Zeit bis 30. Hovember 1938 übertragen werden. 

Mit bestem 0ru3 
Ihr sehr ergebener 

An gez. Krienen 
den stellvertretenden Handels-
kommissar der kanadischen Regierung, 

Herrn Bruce A.Macdonalä 
Berlin W 35 
Bendlerstr .38 . .. , . Auswärtiges 


